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Informationen zum Datenschutz für Schüler*innen im Rahmen von 
Sprechstunden an Schulen 
 

Wir freuen uns, dass du dich mit deinem Beratungswunsch an uns wendest. Bevor 
es losgeht, möchten wir dich auf einige Dinge aufmerksam machen. Bitte sprich uns 
an, wenn du Fragen hast.  

 

• Zunächst das Wichtigste: Wir sind zur Verschwiegenheit verpflichtet. Nur 
mit ausdrücklichem Einverständnis oder bei Gefahr im Verzug können 
bzw. müssen andere Personen einbezogen werden.   
 

• Die Beratung hier ist freiwillig und kostenfrei. 
 

• Im Rahmen der Sprechstunde werden dein Name, die Klassenstufe und die 
besuchte Schule erfasst. Wenn du deinen Namen nicht nennen möchtest, 
beraten wir dich gerne anonym. Es ist für uns sehr hilfreich, wenn es möglich 
ist, dass du uns einen Weg nennst, über den wir dich im Notfall erreichen 
könnten (z.B. deine Handynummer).  
 

• In den Beratungsgesprächen machen wir uns Notizen. Das ist für uns hilfreich. 
Wir wollen uns vollständig an die Inhalte unserer Gespräche erinnern und die 
Zusammenarbeit mit dir planen können. Es hat sich als sinnvoll erwiesen, die 
Beratungsnotizen nach dem Ende der Beratung für 3 Jahre 
aufzubewahren1.  
 

 

 

 

 

 

 
1 Für die Datenverarbeitung sind die EU-Datenschutzgrundverordnung (EU-DSGVO) und das 
Sozialgesetzbuch VIII (SGB VIII) für uns verbindlich.  


	Informationen zum Datenschutz für Schüler*innen im Rahmen von Sprechstunden an Schulen



